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In Zusammenarbeit mit dem Erziehungsdepartement des Kantons Appenzell Innerrhoden erstellt

Kindergarten

1./2. Einführungs-
        klasse

¹ Separatives, integriertes oder kooperatives 
  Schulmodell möglich
² Übertritt ins Gymnasium auch nach 
  1. und 2. Sekundarschulklasse möglich

Primarschule

Realschule¹ Kleinklasse

Kleinklasse

Vorschulklasse

Sekundarschule¹Gymnasium²
(erweiterte Anforderungen) (allgemeine Anforderungen)

BILDUNGSSYSTEM KANTON APPENZELL INNERRHODEN
Vorschulstufe – Sekundarstufe II

Brückenangebote, Nutzung ausserkantonaler Angebote (Berufsvorbe-
reitungsjahr, Vorkurse für Gestaltung, Integrationskurs, Sprachaufent-
halte, Praktikum mit schulischem Anteil)

FaMa   = Fachmaturitätsausbildung
* Besuch in anderen Kantonen möglich

FaMa*

Fachmittel-
schule**

Option 2

Option 2

Berufliche Grundbildung
(Lehre)
Berufsfachschule + Lehrbetrieb + 
überbetriebliche Kurse | Vollzeitschulen

3A+3B

Gymnasium

       3C3A+3B

Berufl.
Grund-
bildung

Ergänzung berufliche Grundbildung:
Berufsmaturitätsausbildung
Option 1: Lehrbegleitend (3 oder 4 Jahre)
Option 2: Im Anschluss an die Lehre (Vollzeit 1 Jahr oder 
               Teilzeit 1 1/2 bis 2 Jahre)

www.ai.ch
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Se
ku

nd
ar

st
uf

e 
II

D
eg

ré
 s

ec
on

da
ire

 II
Se

ku
nd

ar
st

uf
e 

I
D

eg
ré

 s
ec

on
da

ire
 I

Vo
rs

ch
ul

st
uf

e 
un

d 
Pr

im
ar

st
uf

e
D

eg
ré

s 
pr

és
co

la
ire

 e
t p

rim
ai

re

ISCED 0

ISCED 1

ISCED 2A

ISCED 3A

6

5

4

3

2

1

3

2

1

5

4

3

2

1

Sonderpädagogik
Kinder und Jugendliche mit besonderem Bildungsbedarf 
werden mit besonderen Massnahmen in ihrer Ausbildung 
unterstützt (ab Geburt bis zum vollendeten 20. Lebensjahr).
Die sonderpädagogische Förderung erfolgt integrativ (im Rahmen 
der Regelschule) oder separativ (Kleinklasse). Daneben 
gibt es auch Sonderschulen.

BO: 1 Jahr

AO: 2 Jahre

AO = Angebotsobligatorium
BO = Besuchsobligatorium
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